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„Wahr´ Mensch und wahrer Gott“–  
Das Konzil von Nicäa

An manchen Liedern scheiden sich beinahe unerbittlich die 
Geister. Wunderbar und unbedingt zu singen, sagen die einen. 
Andere sagen, auf keinen Fall, bloß nicht. Solche und ähnliche 
Aussagen hörte ich schon zum Beispiel zum Weihnachtslied: „Es 
ist ein Ros entsprungen“. Wie auch immer wir uns dazu stellen, 
so sorgte eine Passage schon in der frühen Kirche für Streit und 
Spaltung. In der dritten Strophe heißt es ja: „Wahr´ Mensch und 
wahrer Gott“. Damals ging es weder um süßliche Texte noch 
Melodien, die wir als schön oder weniger schön empfinden. Viel-
mehr ging es um fundamentale Glaubensaussagen, die für die 
Einheit der Kirche, für die Glaubensgemeinschaft der Christen 
eine Wesentliche war. Und wenn wir sehen wie sich die kirch-
liche Glaubensgemeinschaft verändert, so kann dieser Bezug zu 
Gott, der Vater, Sohn und Heiliger Geist ist, auf keinen Fall 
außer Acht gelassen werden, ist sogar ein Schlüssel für eine 
nachhaltige Erneuerung im Glauben und vor allem in der Glau-
bensbeziehung. 
Nachdem Kaiser Konstantin Herrscher des Reiches wurde und 
nach und nach weitere Gebiete dazukamen, stellte er fest wie 
zerstritten und welche tiefen Gräben in den verschiedenen Be-
reichen seines Imperiums vorhanden waren. Da er aber sich und 
sein Reich immer mehr dem Christentum zuwendete und Wei-
chen stellte, die zur Staatsreligion führten, muss-
te ihm daran liegen, hier Einigkeit herzustellen. 
Wie dringend dies war, deuten unter anderem 
Quellen aus jener Zeit an. Sie halten fest, dass 
heidnische Gruppen diese Streitigkeiten unter 
den Christen in entsprechenden Theaterauffüh-
rungen thematisierten und sich darüber lustig 
machten. So lud der Kaiser alle Bischöfe seines 
Reiches nach Nicäa ein, dem heutigen türkischen 
Iznik, etwas südöstlich von Istanbul gelegen. Zwi-
schen zwei- und dreihundert Bischöfe sowie 
zahlreiche Begleitpersonen und theologische Be-
rater kamen nach Nicäa, vorwiegend aus dem 
Osten des Reiches, einige wenige aus dem Wes-
ten. Neben Themen wie die Festlegung eines 
gemeinsamen Ostertermins und der Dreifaltig-
keit Gottes, war es die Frage nach Jesus Chris-
tus, die die Konzilsväter sehr beschäftigte. Dabei 

ging es vor allem gegen Arius und seinen Anhängern, den Aria-
nern. Der Professor für Dogmatik an der Universität Wien, 
Jan-Heiner Tück, fasst dies wie folgt zusammen: „Ist Jesus ein 
sittliches Vorbild, ein Lehrer der Humanität, eine Figur der Ver-
gangenheit – oder begegnet uns in seiner Person auch heute 
Gott? Das Konzil hat diese Frage im Jahre 325 klar beantwortet. 
Der Sohn ist „aus dem Wesen des Vaters“, „wahrer Gott vom 
wahren Gott“, „gezeugt, nicht geschaffen“, „eines Wesens mit 
dem Vater“. Diese Wendungen mögen heute fremd klingen, 
aber sie verteidigen die Gottheit Jesu Christi gegen jede Relati-
vierung. Der Sohn ist dem Vater nicht untergeordnet, wie Arius 
lehrte, beide sind gleichermaßen Gott. Das ist eine „Revolution 
im Gottesbegriff“. Gott ist keine verhältnislose Monade, wie die 
Philosophie der Antike meinte, sondern lebendige Wirklichkeit 
in Beziehung. Die biblische Aussage „Gott ist Liebe“ (1 Joh 
4,8.16) hat so eine begriffliche Fassung gefunden.“ Wenn kaum 
mehr als ein Drittel der Gläubigen zustimmen kann, dass in Je-
sus Christus Gott sich zu erkennen gegeben hat, dann ist dies 
eine bleibende und aktuelle Herausforderung. Aber genau in 
ihm, „wahr´Mensch und wahrer Gott“ liegt Rettung und Heil. 
Hinter die Punktsetzung von Nicäa, so Tück, können wir nicht 
zurück, aber wir müssen sie neu erschließen. Pfr. R. Bauer 
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Hochfest Darstellung des Herrn
40 Tage nach Weihnachten feiern wir das 
Fest Darstellung des Herrn. Dieses Fest ist 
bereits für das 5. Jahrhundert belegt und 
greift das Geschehen aus dem Lukas-Evange-
lium auf, als die Eltern Jesu die nach dem 
Gesetz vorgeschriebene Reinigung vorneh-
men. Das Besondere ist auch, dass die Ker-
zen gesegnet werden, die das Jahr über in den 
Kirchen brennen. Für diese Kerzen bitten wir 
um eine Spende, es ist jeweils ein Kässchen 
aufgestellt. Sie haben auch die Möglichkeit, 
ihre eigenen Kerzen für zuhause segnen zu 
lassen – diese Kerzen sollen Unheil abwen-
den. 
Gedenktag des Hl. Blasius
Die Verehrung des Heiligen, einer der 14 Not-
helfer, ist immer noch ungebrochen. Der Bla-
siussegen mit den beiden gekreuzten, bren-
nenden Kerzen, verbunden mit der Bitte um 
Bewahrung vor Halskrankheiten sowie die 
Bitte um Genesung für Kranke, kann bei fol-
genden Gelegenheiten in unserer Seelsorge-
einheit empfangen werden: 
Samstag, 01.02., 18:30 Uhr in St. Columban

Sonntag, 02.02., 9:30 Uhr in St. Columban und 
St. Petrus Canisius sowie um 8 Uhr und um 11 
Uhr in St. Nikolaus
Montag, 03.02., 8:30 Uhr in St. Nikolaus
„Zeit & Augenblick“ –  
Was Dichter und Philosophen zum 
Thema Zeit sagen
Zum Vortrag in der Nikolaus-Kirche am Frei-
tag, 8. Februar um 20 Uhr in der Kirche lädt 
die Nikolaus-Gemeinde herzlich ein. Anlässlich 
des 250-jährigen Geburtstags zweier Glocken 
von St. Nikolaus stellt der Vortrag die Frage 
nach dem Wesen der Zeit und ob wir mit der 
Uhr wirklich die Zeit messen. Kurt Drechsel 
erörtert diese Frage anhand einer sehr persön-
lichen Textauswahl rund um das Thema Zeit 
(s.a. Artikel auf Seite 3 unter St. Nikolaus).
Kleiner Chor “La Musica”
Unsere zweite Chorgemeinschaft aus den Ge-
meinden St. Petrus Canisius und St. Nikolaus, 
der sogenannte „Kleine Chor La Musica“ trifft 
sich künftig unter neuer Führung. Maurice Mess-
mer, uns schon bekannt als schwungvoller Orga-
nist, wird künftig das Chortreffen leiten. Bei 
diesem Chor geht es in erster Linie um das freu-
dige gemeinsame Singen ohne jeglichen 
„Konzert“druck. Dennoch durften wir in der 

Vergangenheit die liturgische Mitwirkung in un-
seren Gottesdiensten schon erleben. Der begei-
sterte Applaus der Gemeinde zeigte an, dass es 
gerne so weiter gehen darf! Der Chor trifft sich 
immer am Donnerstag im HKD um 18:30 Uhr.
Wir danken Ina Weißbach für ihr jahrelanges 
Wirken.

St. Petrus Canisius
Büro: Katharinenstraße 14  

Telefon 3896-0 

St. Nikolaus
Büro: Katharinenstraße 14  

Telefon 3896-12 

St. Columban
Büro: Paulinenstraße 98/1 

 

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - M I T T E

Samstag, 1. Februar

 9:30 Eucharistiefeier, Karl-Olga-Haus  17:00 Beichtgelegenheit, Raum der Stille  18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag,  
Blasiussegen, Kerzensegnung

Sonntag, 2. Februar

 9:30 Eucharistiefeier, Blasiussegen,  
Kerzensegnung

 12:12 Eucharistiefeier in ital. Sprache

 8:00 Eucharistiefeier, Blasiussegen,  
Kerzensegnung

 11:00 Eucharistiefeier, Blasiussegen,  
Kerzensegnung

 13:30 Rosenkranz in kroat. Sprache
 14:00 Eucharistiefeier in kroat. Sprache

 9:30 Eucharistiefeier, Blasiussegen

Montag, 3. Februar

 8:30 Eucharistiefeier, Blasiussegen

Dienstag, 4. Februar

 9:00 Eucharistiefeier
 9:30 Wort-Gottes-Feier, Karl-Olga-Haus
 16:30 Wort-Gottes-Feier,  

Gustav-Werner-Stift

Donnerstag, 6. Februar

 12:10 Eucharistiefeier  18:30 Eucharistiefeier

Freitag, 7. Februar

 19:00 Eucharistiefeier in der „Kleinen kir-
che!“, Einzelsegen

 8:30 Eucharistiefeier
 16:00 Eucharistiefeier,  

Königin-Paulinenstift
 20:00 Vortrag „Zeit & Augenblick“

Gerne zum Gespräch bereit
Dekan Herbinger  389615
Pater Niklaus  (über Büro St. Nikolaus) 
Pastoralreferent Fahrner 0151-67659790
Pastoralreferent Heger 2899211
Diakon Ardemani 7005903
Diakon Rebmann 370041
Pastoralassistentin Fichter  0170-2953272 
Pastoralassistent Montefusco 376443
Gemeindereferentin Bucher 
 (über Büro St. Nikolaus) 
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ST. PETRUS CANISIUS ST. NIKOLAUS ST. COLUMBAN

Diese Woche in unserer Gemeinde

Kolping-Helferfest 
Bodenseeweihnacht
Freitag, 7. Februar, 15 Uhr

Mitteilungen

Lichtmess und Hl. Blasius
In der Eucharistiefeier am Samstag, 1. Febru-
ar mit den Erstkommunionkindern der gan-
zen Seelsorgeeinheit feiern wir das Fest 
„Darstellung des Herrn“ oder Lichtmess. Es 
werden Kerzen für den Kirchenbedarf des 
ganzen Jahres gesegnet. Gerne können Sie 
auch eigene Kerzen für den Hausgebrauch 
mitbringen und segnen lassen. Der Blasiusse-
gen wird ebenfalls gespendet, auch am Ende 
der Eucharistiefeier am Sonntag, 2. Februar 
um 9:30 Uhr. 
Vorschau
Am nächsten Sonntag laden wir ein zum Kin-
dergottesdienst für Kinder im Alter von 3 bis 
8 Jahren. 
Messintentionen
Samstag: Irmgard Lanz
Homepage St. Columban
www.columban.de 
Ein neuer Tag
Gott, zu dir rufe ich in der Frühe des Tages.
Herr, öffne meine Augen, damit ich die Schön-
heit deiner Schöpfung schaue.
Herr, öffne meine Ohren, dass ich die Töne 
und Klänge des neuen Tages höre.
Herr, öffne meine Hände, damit ich dort zufas-
se, wo es nötig ist, dass ich empfange, aber 
auch von Herzen gebe.
Herr, öffne das Herz mir, dass ich mit einem 
weiten offenen Herzen diesem Tag begeg-
ne.
Vater im Himmel, Lob und Dank sei dir für den 
neuen Tag. 
Amen. 
(aus Pfarrbriefservice.de)

Diese Woche in unserer Gemeinde

Beichtgelegenheit
Samstag, 17 Uhr, St. Nikolaus

Mitteilungen

Lichtmess, Kerzensegnung, 
Blasiussegen
Am Sonntag, 2. Februar feiern wir das Fest 
„Darstellung des Herrn“ (Lichtmess). Nach 
dem 9:30-Uhr-Gottesdienst wird der Blasius-
segen gespendet. Der Blasiussegen kann gerne 
auch schon kurz vor dem Gottesdienst emp-
fangen werden.
Ebenfalls an Lichtmess werden die Altarkerzen 
gesegnet, die das Jahr über in der Kirche bren-
nen. Für diese Altarkerzen bitten wir um Ihre 
Spende. Im Eingangsbereich der Kirche ist 
hierfür ein Kässchen aufgestellt. Gerne können 
Sie auch eigene Kerzen für den Hausgebrauch 
zum Segnen mit in die Kirche bringen. 
Messintentionen
Dienstag: Verstorbene Angehörige der Famili-
en Rieger und Kreutle
Freitag: Josefine Weber; Msgr. Robert Mayer 
Homepage
www.katholisch-friedrichshafen.de/stpe-
truscanisius/

Unsere regelmäßigen Treffs

Kinderchor (6 J. – 12 J.):
Donnerstag 17:00 Uhr
Kleiner Chor La Musica HKD):
Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr
Chorgemeinschaft St. Nik./St. P. Can. 
(HKD):
Donnerstag 20 – 22 Uhr

Unsere Pfarrämter und unser Pfarrbüro
StPetrusCanisius.Friedrichshafen@drs.de / StNikolaus.Friedrichshafen@drs.de
Frau De Angelis, Frau Schneider, Frau Paul

Unser Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist bis auf Weiteres nicht  
besetzt. Bitte wenden Sie sich an das  
Gemeinschafts-Pfarrbüro St. Nikolaus/ 
St. Petrus Canisius.

Montag – Freitag 9 – 12 Uhr Montag, Dienstag 14 – 16 Uhr
Donnerstag 14 – 18 Uhr  und nach telefonischer Vereinbarung

Diese Woche in unserer Gemeinde

Bibel teilen
Dienstag, 4. Februar, 19:15 Uhr, Gemeindehaus
Mittagstisch
Mittwoch, 5. Februar, 12 – 13 Uhr, Gemeindehaus

Mitteilungen

Gemeindefrühstück
In Gesellschaft schmeckt’s gleich besser, des-
halb laden wir am Freitag, 7. Februar ein zum 
gemeinsamen Frühstück nach dem 8:30-Uhr 
Gottesdienst. Wir danken dem Team für die 
Vorbereitung und Durchführung. 
„Zeit & Augenblick“ – 250 Jahre 
Glocken Osanna und Christus
Glocken verbinden durch ihr Geläut Himmel 
und Erde und sie rufen zum Innehalten auf, zum 
Gebet, zum Nachdenken über die Zeit. Manch-
mal setzen Glocken unsere Gefühle in Bewe-
gung, lösen sie aus. Wenn wir über Zeit nach-
denken, dann denken wir an unsere Gefühle und 
nicht nur an die Zeiger einer Uhr. Nur wenn wir 
die Emotionen mit einbeziehen, können wir 
wirklich verstehen, was Zeit für uns ist. Anläs-
slich des 250-jährigen Geburtstags der Glocken 
„Osanna“ und „Christus“ von St. Nikolaus stellt 
Kurt Drechsel die Frage nach dem Wesen der 
Zeit und ob wir mit der Uhr wirklich die Zeit 
messen. Ist die Zeit nicht das Lebensgefühl 
schlechthin, das Gefühl von „vorbei“ in jedem 
Augenblick? Und was hat es mit dem geheimnis-
vollen Augenblick auf sich? Kurt Drechsel erör-
tert diese Fragen am Freitag, 7. Februar um 20 
Uhr in St. Nikolaus zum Abschluss des Jubilä-
umsjahres anhand einer sehr persönlichen Text-
auswahl rund um das Thema Zeit. Nikolai 
Geršak lässt zum Geläut der Glocken Carillons 
und Improvisationen an der Orgel erklingen. 
Messintentionen
Montag: Paul Pikus und Angehörige
Freitag: Heribert Heilig und Angehörige; Msgr. 
Robert Mayer
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S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - W E S T

Samstag, 1. Februar
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag,  

Segnung von Kerzen, Blasiussegen
  † Johanna Ströbele; Karl-Hans Felk; 

Anton, Irmgard Kühnbach

Sonntag, 2. Februar
 14:00 Rosenkranz

Dienstag, 4. Februar
 10:00 Eucharistiefeier, St. Vitus 

Freitag, 7. Februar
 16:00 Rosenkranz, St. Vitus

Sonntag, 9. Februar
 10:00 Eucharistiefeier
 14:00 Rosenkranz

Diese Woche in unserer Gemeinde

Assisi-Nachtreffen
Samstag, 1. Feb., 15:00 Uhr, Magnussaal
Offener Mittagstisch
Dienstag, 4. Feb., 12:00 Uhr, Magnussaal
Kolpingsfamilie
Mittwoch, 5. Feb., 14:30 Uhr, Magnussaal
Seniorengeburtstags-Besuchsdienst
Donnerstag, 6. Feb., 14:00 Uhr, Magnussaal
Erstkommunion-Gruppe 3B
Freitag, 7. Feb., 16:00 Uhr, Magnussaal

Mitteilungen

Nachbarschaftshilfe
Grit Schubert, Sozilstation FN, Tel. 39728210-
11

Unsere regelmäßigen Treffs

Seniorengymnastik
Montag, 9:30 Uhr, Magnussaal
Känguru-Singstunde
Donnerstag, 10:00 Uhr, Magnussaal
Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr, Magnussaal oder 
DGH Schnetzenhausen

Unser Pfarrbüro
StMagnus.Friedrichshafen@drs.de
Frau Dietenberger / Frau Burghardt
Montag        10 – 12 Uhr
Dienstag 15 – 17 Uhr
Donnerstag  9 – 12 Uhr 

Sonntag, 2. Februar
 10:00 Eucharistiefeier, 
  Segnung von Kerzen, Blasiussegen

Mittwoch, 5. Februar
 17:45 Rosenkranzgebet
 18:30 Eucharistiefeier
  † Elfriede Schmidt; Elisabeth Segmehl

Samstag, 8. Februar
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag 

Mitteilungen

Nachbarschaftshilfe
Grit Schubert, Sozialstation FN, Tel. 3972820-
11

Unsere regelmäßigen Treffs

Clever + fit
Mittwoch, 15:00 Uhr, Pfarrhaus
Spieleabend 14-tägig
Donnerstag, 19:00 Uhr, Pfarrhaus
Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr, DGH oder Magnus-
saal in Fischbach 

Unser Pfarrbüro
StPeterundPaul.Schnetzenhausen@drs.de
Frau Dietenberger
Mittwoch 8 – 11 Uhr

AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Mit vielen dienstags zu Tisch:  
MIT-TAGS-TISCH
„Gebt ihr ihnen zu Essen“ (Mt 14,16)
Jeden Dienstag um 12 Uhr im Magnussaal,  
Kapellenstraße 55 in Fischbach.
Unser Motto lautet: Wir geben was wir kön-
nen - und Sie auch - Sie kommen allein? Sie 
bringen jemand mit? Sie wollen nur mal guk-
ken? Jede(r) ist bei uns herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie und bitten Sie zu Tisch! 
Das ehrenamtliche Team Offener Mittagstisch 
FN-West
Vorankündigung: Ökumenischer 
Seniorennachmittag - Theaterkaffee 
am Donnerstag, 13. Februar,  
um 15:00 Uhr im Magnussaal
Wir heißen Sie recht herzlich willkommen im 
Theaterkaffee. Vorhang auf für das „Theater 
kreuz & quer“ aus Markdorf. Ein lustiges Pro-
gramm aus kurzen Sketchen erwartet uns - 
lassen wir uns überraschen. Bei Kaffee und 
Kuchen gibt es Gelegenheit für ein nettes 
Schwätzle.
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Ökum. Senio-
renteam

St. Magnus
Fischbach 

Heiligenbergstraße 1  
 Telefon 9529990 

Fax 95299988

St. Peter und St. Paul
 Schnetzenhausen 

Fährtwiesenstraße 4  
Telefon 41112 
Fax 4008490

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Benner 9529990
Gemeindereferent Bauer 95299921
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S E E L S O R G E E I N H E I T  A I L I N G E N  -  E T T E N K I R C H  -  O B E R T E U R I N G E N

Sonntag, 02. Februar, Darstellung 
des Herrn Lichtmess
 9:00 Narrengottesdienst
 10:00 Eucharistiefeier mit  

Kerzenweihe und Blasiussegen

Donnerstag, 06. Februar
 8:30 Eucharistiefeier im Roncalli-Haus 

† GJ Maria Knöpfler;

Freitag, 07. Februar
 17:00 bis 18:00 Rosenkranz u. Anbetung 

zum Herz-Jesu-Freitag

Sonntag, 09. Februar,  
5. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Eucharistiefeier   

† Hedwig Pfeffer

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
mittwochs 19:30 Uhr, Roncalli-Haus
Ministranten
dienstags 16:30 Uhr, Jugendraum
mittwochs 18:30 Uhr, Jugendraum

Unser Pfarrbüro
StJohannesBaptist.Ailingen@drs.de
Frau Graf 
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag  9 – 12 Uhr

St. Petrus u. Paulus
Ettenkirch 

Ittenhauser Str. 3  
Telefon 6033940   

Fax 6033948

Sonntag, 02. Februar,  
Darstellung des Herrn Lichtmess
 10:00 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen in St. Silvester, Hirschlatt 

Dienstag, 04. Februar
 18:00 Eucharistiefeier in St. Silvester, 

Hirschlatt

Sonntag, 09. Februar,  
5. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Eucharistiefeier in St. Silvester, 

Hirschlatt

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
Dienstags, 19:30 Uhr, Bürgersaal

Unser Pfarrbüro
StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
Frau Schorpp
Montag  9 – 12 Uhr

GOTTESDIENSTZEITEN IN 
ST. MARTINUS OBERTEURINGEN

Sonntag, 02. Februar,  
Darstellung des Herrn Lichtmess
 10:00 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe  

und Blasiussegen

Freitag, 07. Februar 
 8:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 09. Februar,  
5. Sonntag im Jahreskreis
 8:30 Eucharistiefeier

St. Johannes Baptist
Ailingen 

Ittenhauser Straße 3
Telefon 6033940  

 Fax 6033948

AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Voranzeige: Pilgerfahrt Irland
Vom 20.05. – 27.05.2025 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen.
Informationen auf unserer Homepage und auf 
www.pilgerstelle-rs.de.

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Hangst 07546 5276
Gemeindereferentin  
Julia Willers  0160 99529891
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Messintentionen in unserer 
Seelsorgeeinheit
ST. MARIA
Samstag, 1. Febr.: Anna Ruess und Geschwister
ZUM GUTEN HIRTEN
Sonntag, 2. Febr.: Anni, Bernd Rude
Montag, 3. Febr.: Gerlinde Günther
Freitag, 7. Febr.: Anni, Bernd Rude
Gebet zum Heiligen Jahr
Vater im Himmel, der Glaube, den du uns in 
deinem Sohn Jesus Christus, unserem Bruder, 
geschenkt hast, und die Flamme der Nächsten-
liebe, die der Heilige Geist in unsere Herzen 
gießt, erwecke in uns die selige Hoffnung für 
die Ankunft deines Reiches.
Möge deine Gnade uns zu fleißigen Säleuten 
des Samens des Evangeliums verwandeln, mö-
gen die Menschheit und der Kosmos auferste-
hen in zuversichtlicher Erwartung des neuen 
Himmels und der neuen Erde, wenn die Mäch-
te des Bösen besiegt sein werden und deine 
Herrlichkeit für immer offenbart werden wird.
Möge die Gnade des Jubiläums in uns Pilgern der 
Hoffnung die Sehnsucht nach den himmlischen 

Gütern erwecken und über die ganze Welt die 
Freude und den Frieden unseres Erlösers gießen.
Gepriesen bist du, barmherziger Gott, heute 
und in Ewigkeit. Amen.
Blasiussegen in der Blasiuskapelle 
Am Montag, den 3. Februar ist der Gedenktag 
des Heiligen Blasius. Ab 17 – 18 Uhr wird Fr. 
Eisele in unserer Blasiuskapelle (Blasiusweg) 
sein, um für Einzelpersonen, die vorbeikom-
men, den Blasiussegen zu erbitten: Wir bitten 
Gott auf die Fürsprache des Heiligen Bischofs 
Blasius um Gesundheit und Heil, besonders 
auch um die Bewahrung vor Halskrankheiten.
Der Blasiussegen wird auch in den 
Eucharistiefeiern am 
Blasiustag (Montag, 3. Febr.) um 18:30 Uhr in 
der Kirche Zum Guten Hirten gespendet, 
als auch am Dienstag, 4. Februar um 8 Uhr in 
der Kirche St. Maria 
und am Mittwoch, 5. Februar um 18:30 Uhr in 
der Kirche St. Nikolaus Berg.
Benefiz-Veranstaltung im Guten 
Hirten: Kaffeehaus – Wiener Art
Am Sonntag, 16. Februar, veranstaltet der Kir-
chengemeinderat der Gemeinde Zum Guten 

Hirten um 15:30 Uhr im Gemeindehaus Guter 
Hirte, Kornblumenstraße 4, einen Kaffeehaus-
Nachmittag – Wiener Art als Benefizveran-
staltung. Für 25 Euro pro Person können Sie 
einen Wiener Kaffeehauskuchen, eine Mehl-
speise, eine Suppe sowie Kaffee und Wasser 
verzehren. Ende des Nachmittags ist gegen 17 
Uhr.  
Der Vorverkauf und die Reservierung sind im 
Pfarramt Zum Guten Hirten möglich: Tel. 
388740, Mail: ZumGutenHirten.Friedrichsha-
fen@drs.de oder zu den Öffnungszeiten im 
Dahlienweg 1: Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr, 
Freitag 8:30 – 10 Uhr. Ebenfalls bekommen Sie 
die Karten im Pfarrbüro St. Maria: Tel. 53084, 
Mail: elke.dankwart@drs.de.

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - N O R D

St. Maria
Werthmannstraße 44/7  

Telefon 53084 
Fax 583443 

Zum Guten Hirten
Dahlienweg 1 

  Telefon 388740  
 Fax 3887422

St. Nikolaus Berg 
Schulstraße 7 

 Telefon 51940   

Gerne zum Gespräch bereit 

Pfarrer Bauer 53084
 rudolf.bauer@drs.de
Diakon Maier (über Pfarrbüro Guter Hirte) 
 388740 
 rupert.maier@drs.de
Gemeindereferentin Eisele 3887412
 adelheid.eisele@drs.de

Samstag, 1. Februar

 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag,  
Kerzenweihe

4. Sonntag im Jahreskreis, 2. Februar, Fest Darstellung des Herrn (Lichtmess)

 8:30 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 10:15 Wort-Gottes-Feier, mit Kommunion

 10:15 Eucharistiefeier, Kerzenweihe,  
anschl. Suppensonntag

 7:55 Rosenkranz
 8:45 Eucharistiefeier, Kerzenweihe
  anschl. Frühschoppen

Montag, 3. Februar, hll. Ansgar, Blasius

 10:00 Eucharistische Anbetung
 18:30 Eucharistiefeier mit Blasiussegen

Dienstag, 4. Februar, hl. Rhabanus Maurus

 8:00 Eucharistiefeier mit Blasiussegen  19:00 Rosenkranz St. Benedikt Unterraderach
 19:45 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 5. Februar, hl. Agatha

 17:45 Rosenkranz
 18:30 Eucharistiefeier mit Blasiussegen

Donnerstag, 6. Februar, hll. Paul Miki u. Gefährten, Mariä Blumen

 18:30 Eucharistiefeier,  
anschl. Eucharistische Anbetung

Freitag, 7. Februar

 8:00 Eucharistiefeier

Samstag, 8. Februar, hll. Hieronymus Ämiliani, Josefine Bakhita

18:30  Eucharistiefeier



ST. MARIA ZUM GUTEN HIRTEN ST. NIKOLAUS BERG

Diese Woche in unserer Gemeinde

Mütter beten
Montag, 3. Febr., 18 Uhr, Gemeindezimmer
Glaubensgesprächskreis
Dienstag, 4. Febr., 19 Uhr, kleines Gemeinde-
zimmer
Bibelkreis
Mittwoch, 5. Febr., 17 Uhr, Gemeindezimmer
Erstkommunion-Vorbereitung
Freitag, 7. Febr., 15:30 Uhr, Gemeindesaal

Mitteilungen

Lichtmess (Darstellung des Herrn) 
Am Vorabend zu Lichtmess, am Samstag,  
1. Februar feiern wir um 18:30 Uhr eine Eucha-
ristiefeier zum Fest Darstellung des Herrn 
(Lichtmess) mit Segnung der Kerzen. Sie haben 
vor der Messe die Möglichkeit eine Spende für 
die Kerzen zu geben, die über das Jahr in unse-
rer Kirche auf dem Altar und an anderen Stel-
len brennen. Ein herzliches Vergelt ś Gott für 
alle Spenden!
Blasiussegen in der Blasiuskapelle 
Am Montag, den 3. Februar von 17 – 18 Uhr 
wird Fr. Eisele in unserer Blasiuskapelle (Blasi-
usweg) sein, um für Einzelpersonen, die vor-
beikommen, den Blasiussegen zu erbitten (sie-
he auch Text im SE-Teil).
Blasiussegen
Der Blasiussegen wird auch in folgendem Got-
tesdienst gespendet:
Dienstag, 4. Februar, 8 Uhr, St. Maria
Jahreskrippe für Kinder in St. Maria  
Im Advent hatten wir in der Kirche St. Maria 
einen Krippenweg für Kinder aufgebaut. In den 
kommenden Monaten soll jeweils ein Tisch mit 
jeweils einer wechselnden biblischen Geschich-
te und einer Anregung zum Mitmachen hinten 
in der Kirche stehen. Bis Mitte Februar wird die 
Geschichte der Taufe Jesu zu sehen sein. Wenn 
Sie Lust und Zeit haben, besuchen Sie die Jah-
reskrippe mit Ihren Kindern zu den üblichen 
Öffnungszeiten (ca. 9.00 - 17.00 Uhr). (AE)

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor St. Maria
Freitag, 19 Uhr, Gemeindesaal 

Unser Pfarrbüro
MariaeGeburt.Friedrichshafen-Jettenhau-
sen@drs.de
Frau Dankwart: elke.dankwart@drs.de
Tel. 53084
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros. Gerne können Sie eine Email 
schreiben oder einen Termin vereinbaren.
Dienstag 8:30 – 10 Uhr
Mittwoch 14:30 – 16 Uhr
Montag, Donnerstag und Freitag ist das Pfarr-
büro geschlossen!

Aktuell in unserer Gemeinde

Suppensonntag
Sonntag, 2. Febr., nach der Eucharistiefeier, 
Gemeindehaus
Erstkommunionvorbereitung
Mittwoch, 5. Febr., 15:30 Uhr, Gem. haus

Mitteilungen

Suppensonntag
Herzliche Einladung zum Suppensonntag am 2. 
Februar, nach der Eucharistiefeier im Gemein-
dehaus. Es wird eine herzhafte Suppe angebo-
ten. Wir freuen uns auf viele Gäste und eine 
schöne gemeinsame Zeit mit Lachen und guten 
Gesprächen. 
Ihr Kirchengemeinderat
Pflege der Beete und der Außenanlage 
um die Kirche 
Lieben Sie Gartenarbeit? Suchen Sie einen Mi-
nijob? Wir suchen für unsere Außenanlage der 
Kirche und zur Pflege der Beete interessierte 
Personen. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
im Pfarramt, Tel. 388740.
Benefiz-Veranstaltung im Guten 
Hirten: Kaffeehaus – Wiener Art
Am Sonntag, 16. Februar, veranstaltet der Kir-
chengemeinderat der Gemeinde Zum Guten 
Hirten um 15:30 Uhr im Gemeindehaus Guter 
Hirte, Kornblumenstraße 4, einen „Kaffee-
haus-Nachmittag – Wiener Art“ als Benefiz-
veranstaltung. Für 25 Euro pro Person können 
Sie einen Wiener Kaffeehauskuchen, eine 
Mehlspeise, eine Suppe sowie Kaffee und Was-
ser verzehren. Ende des Nachmittags ist gegen 
17 Uhr.  
Der Vorverkauf und die Reservierung sind im 
Pfarramt Zum Guten Hirten möglich: Tel. 
388740, Mail: ZumGutenHirten.Friedrichsha-
fen@drs.de oder zu den Öffnungszeiten im 
Dahlienweg 1: Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr, 
Freitag 8:30 – 10 Uhr. Ebenfalls bekommen Sie 
die Karten im Pfarrbüro St. Maria: Tel. 53084, 
Mail: elke.dankwart@drs.de.
Vorankündigung:  
Familiengottesdienst
Den nächsten Familiengottesdienst feiern wir 
am Sonntag, den 9. Februar, um 11 Uhr in der 
Kirche zum Guten Hirten.
Tafel 
Wir freuen uns über Spenden für die Tafel 
Friedrichshafen. Eine Liste, was gespendet 
werden kann, liegt bei der Kiste aus, die sie im 
Ausgangsbereich im hinteren Teil der Kirche 
finden.

Unser Pfarrbüro
ZumGutenHirten.Friedrichshafen@drs.de
Frau Ellem: cornelia.ellem@drs.de
Tel. 388 740
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr
Freitag 8:30 – 10 Uhr
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros. Gerne können Sie eine E-Mail 
schreiben oder einen Termin vereinbaren.

Aktuell in unserer Gemeinde

Frühschoppen
Sonntag, 2. Februar, nach der Eucharistiefeier, 
Gemeindehaus

Mitteilungen

Frühschoppen
Herzliche Einladung ins Gemeindehaus zum 
Frühschoppen am Sonntag, 2. Februar nach 
der Eucharistiefeier. Es werden dort auch fair-
gehandelte Produkte wie Kaffee, Tee, Schoko-
lade und andere Süßigkeiten zum Verkauf an-
geboten.
Blasiussegen
Ab 17 – 18 Uhr wird Fr. Eisele in der Blasiuska-
pelle den Blasiussegen für einzelne Besucher 
erbitten. Der Blasiussegen wird auch während 
der Eucharistiefeier am Mittwoch, 5. Februar, 
18:30 Uhr erteilt. 
Voranzeige: Kinoabend Kolpingfamilie 
Die Kolpingfamilie Berg lädt am Donnerstag, 
13. Februar um 20 Uhr ins Gemeindehaus Berg 
zu einem Kinoabend ein. Gezeigt wird der Film 
„Glück auf einer Skala von 1 bis 10“:
Louis ist 58 Jahre alt, Junggeselle und zudem 
ein ziemlich gestresster Bestattungsunterneh-
mer. Eines Tages fährt er auf der Straße den 
Fahrradkurier Igor an. Nach dem Unfall sucht 
dieser die Nähe zu Louis, der davon zuerst gar 
nicht begeistert ist. Als sich Igor dann in sei-
nem Leichenwagen versteckt, begeben sie sich 
zusammen auf eine Reise nach Südfrankreich. 
Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

Unsere regelmäßigen Treffs

Kath. Öffentliche Bücherei Berg
Sonntags: 9:45 – 10:30 Uhr
Kirchenchor St. Nikolaus Berg und 
Zum Guten Hirten
Ab Mittwoch, 5. Februar, 19:30 Uhr, Chorpro-
be Gemeindehaus St. Nikolaus Berg

Unser Pfarrbüro
StNikolaus.Berg@drs.de
Frau Ellem: cornelia.ellem@drs.de
Tel. 51940
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten:
Mittwoch:  16:30 – 18 Uhr
An den anderen Tagen erreichen Sie Frau El-
lem im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, Tel. 388 
740 oder per E-Mail.

REDAKTION KIRCHENANZEIGER

E-Mail: redaktion@kirchenanzeiger-fn.de 
Redaktionschluss: i. d. R. freitags, 11 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber:

 Katholische Gesamtkirchengemeinde, 
Friedrichshafen

Verlag und Gesamtherstellung:
 Lorenz Senn GmbH + Co KG, Tettnang 
Telefon 07542 53080, 
Internet: www.lorenz-senn.de

Vierteljährlicher Bezugspreis: 10,50 Euro.
Bestellungen über das zuständige Pfarramt 
oder direkt beim Verlag.
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T E R M I N E  –  V E R A N S T A LT U N G E N 

Darstellung des Herrn, 2. Februar 2025  –  Lesejahr C 
Lesung I  Mal 3, 1-4 Lesung 2 Hebr 2, 11-12.13c-18 
Evangelium  Lk 2, 22-40   Kollekte Gesamtkirchengemeinde

 Benefiz-Veranstaltung im Guten Hirten – „Kaffeehaus – Wiener Art“
Am Sonntag, 16. Februar, veranstaltet der Kirchengemeinderat der Gemeinde Zum Guten 
Hirten um 15:30 Uhr im Gemeindehaus Guter Hirte, Kornblumenstraße 4, einen „Kaffeehaus-
Nachmittag – Wiener Art“ als Benefizveranstaltung. Für 25 Euro pro Person können Sie einen 
Wiener Kaffeehauskuchen, eine Mehlspeise, eine Suppe sowie Kaffee und Wasser verzehren. 
Ende des Nachmittags ist gegen 17 Uhr.  

Der Vorverkauf und die Reservierung sind im Pfarramt Zum Guten Hirten möglich: Tel. 
388740, Mail: ZumGutenHirten.Friedrichshafen@drs.de

oder zu den Öffnungszeiten im Dahlienweg 1: Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr, Freitag 8:30 – 10 
Uhr. Ebenfalls bekommen Sie die Karten im Pfarrbüro St. Maria: Tel. 53084, Mail: elke.dank-
wart@drs.de

 Gebärden lernen nach „Schau doch meine Hände an“, Kurs für Fortgeschritte  
 ne

mit Roswitha Österle. Di., 04.02. und 11.02., 19:00 - 20:30, Oberteuringen, Haus am Teurin-
ger. Veranstalter: keb FN in Kooperation mit Gemeinwesenarbeit am Teuringer.

 Resilienz - vom gestärkten Kind zum widerstandsfähigen Erwachsenen
Online-Vortrag mit Tabea Schmidt für Eltern, pädagogische Kräfte und alle Interessierten. Do., 
06.02., 20:00 - 21:30. Online per Zoom (Link nach Anmeldung). 

 Detox – „Frühjahrsputz im Körper“ mit Jin Shin Jyutsu
mit Silvia Keppeler. Di., 11.02., 19:00 - 21:30, Friedrichshafen, Aikido Übungsraum (Rohrbach). 

 Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu Dir
mit Nadja Lingor. Mi., 12.02., 19:00 - 20:30, Meckenbeuren. Infos und Anmeldung direkt unter 
nadjalingor@gmail.com 

 Wohnen im eigenen Haus - so lange wie möglich?!
Referenten: Hannes Schuldt (Architekt), Christa Gnann (Fachkraft der Gemeinwesenarbeit) 
und Josef Körtgen (Bankbetriebswirt). Fr., 14.02., 19:00 - 20:30, Friedrichshafen-Fischbach, 
Kath. Gemeindesaal St. Magnus. Veranstalter: keb FN und A-hoch-3-Gruppe der Kirchenge-
meinde Fischbach

 Klettern für Alle - für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung
Sa., 15.02., 9:00 - 11:00, Friedrichshafen, DAV-Kletterhalle, Anmeldung bis jew. 1 Woche 
vorher per E-Mail an Rebecca Renner, r.renner@dav-fn.de

 Kess erziehen für Eltern: Bindung stärken durch wertschätzende Kommunika  
 tion in der Familie

Workshop mit Manuela Leitgieb. Sa., 22.02., 09:30 - 12:30. Langenargen, Kinderkrippe Zwer-
genhaus. Veranstalter: keb FN in Kooperation mit Kinderkrippe Zwergenhaus Langenargen.

 
Katholische 

Kirche 
 Friedrichshafen

Stadtdiakonat
Diakon Martin Rebmann; Katharinenst. 16,  
Tel. 370041, martin.rebmann@drs.de  
Öffnungszeiten:
Mittwoch  9 - 12 Uhr sowie 14 - 16 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE52 6905 0001 0020 1138 90  
Stichwort Stadtdiakonat

Die Herberge
Industrieweg 2, Tel. 32130 
DieHerberge.Friedrichshafen@vz-fn.drs.de
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:30 - 14 Uhr

Katholische Sozialstation
Pflegebereich Stadt, Marienstr. 16,  
88045 Friedrichshafen, Tel. 3972820-12 
Pflegebereich Land, Eugen-Bolz-Straße 10,  
88094 Oberteuringen, Tel. 07546 – 4242002
Pflegebereich See, Schnetzenhauser Str. 25,  
88048 Friedrichshafen, Tel. 3972820-24 
info@sozialstation-fn.de
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Von der Sozialstation betreute Personen erreichen 
uns rund um die Uhr.
Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE53 6905 0001 0020 2877 93

Klinikseelsorge
Diakon Dr. Thomas Borne, Tel. 961156
Borne.Thomas@medizincampus.de
Sonntags, 10 Uhr: ev. oder kath. Gottesdienst

Priesterbereitschaft Krankensalbung
Tel. 960

Hospizarbeit in Friedrichshafen 
Hospizbewegung St. Josef
Ambulanter Hospizdienst:  0173 3711226 
Stationäres Hospiz
Kontakt 07541 92344105

Kapelle St. Elisabeth
Werastr. 23,  

Eingang Zeppelinstr. 
Franziskanerinnen von Sießen

 Telefon 3766577

Die Rückbauarbeiten am Konventsgebäude von 
St. Elisabeth sind zwar abgeschlossen, doch wir 
können unsere Kapelle noch nicht nützen. Des-
halb finden unsere Werktagsgottesdienste wei-
terhin in der Kapelle des Franziskuszentrums 
statt, die Sonntagsgottesdienste feiern wir im 
Schülercafé von St. Elisabeth, Eingang Wera-
straße/Nebengebäude.
Sonntag:    9.00 Uhr
Montag: 17.30 Uhr
Mittwoch: 17.30 Uhr
Donnerstag: 17.30 Uhr
Samstag:   8.00 Uhr


